
Interkulturelles  Netzwerk
informiert  über  Rententhemen
speziell für Frauen
Rententhemen, die besonders für Frauen wichtig sein können,
stehen im Mittelpunkt des nächsten Treffens des Bergkamener
Interkulturellen  Netzwerkes  „b.i.n.“  am  Donnerstag,
12. September ab 18 Uhr im Sitzungssaal 2 des Ratstraktes.

Welche Frau in Elternzeit, im Minijob oder mit der Pflege der
Angehörigen  beschäftigt  interessiert  sich  schon  für  Ihre
Altersvorsorge bzw. Rente? Ist es nützlich im Minijob auch
zusätzlich Rentenbeiträge zu zahlen? Wie viele Minijobs darf
man ausüben? Muss man seinen Arbeitgeber darüber informieren?

Auf  diese  und  anderen  Fragen  wird  Thorsten  Fobbe  von  der
Deutschen  Rentenversicherung  Knappschaft-Bahn-See  in  seinem
Vortrag „Frauen und Rente: Was ist wichtig?“ eingehen und den
Schwerpunkt auf die Altersvorsorge legen und für Fragen zur
Verfügung stehen. Themenzugehörige Bereiche wie: Elternzeit,
Teilzeitarbeit,  Minijobs,  Pflege  von  Angehörigen,
Versorgungsausgleich  bei  Scheidung  ,  Witwen-  und
Erziehungsrenten sind dabei aber auch für Männer maßgeblich
interessant.

Der  Vortrag  wird  für  alle  interessierten  Bergkamener
Bürgerinnen und Bürger jeden Alters kostenlos angeboten. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das  „b.i.n.  –Treffen“  des  städtischen  Integrationsbüros
findet  6-8-mal jährlich statt und hat immer eine Referentin
bzw. einen Referenten zu einem aktuellen Thema zu Gast. Das
letzte  Treffen  im  Jahr  2013  ist  für  den  05.Dezember  2013
vorgesehen.  Da  werden  einige  Bergkamener  Schiedsleute  ihre
Arbeit  vorstellen.  Weitere  Informationen  können  auf  der
Internetseite der Stadt Bergkamen www.bergkamen.de > Familien,
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Jugend, Bildung, Soziales > Integration eingeholt werden. Für
Fragen  steht  das  Integrationsbüro  auch  telefonisch  unter
02307/965-272 gerne zur Verfügung.


